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Situations hebdoma-

line - ialt

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Die Lebensversicherungspolice Nr. 442734 für Fr. 2000 der «Germa-
nia» Lebensversicherungs-Aktien-Gesellsch'aft in Stettin, lautend zugunsten
von Samuel Blum, Schuhmacher in Zofingen, wird vermisst. • •

Der allfällige Inhaber dieser Urkunde wird anmit aufgefordert,
dieselbe bis zum 1. Februar 1916 dem Bezirksgericht Zofingen einzureichen,
ansonst dieselbe als kraftlos erklärt würde. (W 2451)

Zofingen, den 29. Juli 1915.
Das Bezirksgericht.

Es werden vermisst:
1) Schuldbrief von Fr. 850, d. d. 18. Mai 1894, haftend auf Haus und

Stall Nr. 135 und 136, des • Gemeindebannes Alpthal, mit Vorsatzung
yon Fr. 3153.30, nebst Fr.-3.12 jährlichen Bodenzins. Eingetragener
Gläubiger: Karl Hensler, Salzfaktor, Einsiedeln. Eingetragener
Schüldner: Baptist Ulrich, Alpthal; jetziger Schuldner: Joseph Beeler,
des Anton, Alpthal.

2) Sparheft .der Sparkasse der Gemeinde Schwyz, lautend auf den Namen
von Katharina Horat, Schwyz, mit einer Einlage von .Fr. 133.92
vom 11. April 1881. '• -i

Der unbekannte Inhaber dieser Wer^iteP&ird hiemit aufgefordert,
den unter Ziffer 1 erwähnten .Schuldbrief innert'Jahresfrist und das unter'"1-'
Ziffer 2'geqaünfe Sparheft innert drei Jahren,-f von heute an, der unter-
zeichnetenjpfthörde vorzuweisen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde. (W 3061)

Schwyz, den 17. September 1915.
Kanzlei des Bezirksgerichtes,

Dr. A. Suter, Gerichtsschreiber. '

2)

3)

bis

£s werden vßrmisstt
1)5Schuldbrief für Fr. 1500 vom 26. Juli 1882, auf Nr. 211 Eschensack

und Engerain des Grundbuches Egg-Einsiedeln, Ziffer 22. Ursprüngliche
Schuldner: Geschwister Gräzer; ursprüngliche Gläubigerin:

Sparkasse Einsiedeln; jetzige Eigentümer des Grundpfandes: Gebrüder
Kälin,' Etzel.
Ausrichtbrief für Fr. 1000 vom 28. Juli 1882, auf Nr. 211 Eschensack
und Engerain des Grundbuches Egg-Einsiedeln, Ziffer 24. Ursprünglicher

Schuldner: Josef Gräzer; ursprüngliche Gläubigerin: Mar.
Gräzer; Grundpfandeigentümer wie bei Ziffer 1.
Ausrichtbrief für Fr. 1000 vom 28. Juli 1882, auf Nr. 211 Eschcnsack
und Engerain des,Grundbuches Egg-Einsiedeln, Ziffer 25, der Gebrüder
Kälin, Etzel. Ursprünglicher Schuldner: Josef Gräzer; ursprüngliche
Gläubigerin: Katharina Gräzer.
Die unbekannten Inhaber werden aufgefordert, diese Grundpfandtitel
zum 25. September 1916 dem Bezirksgericht Einsiedeln vorzulegen,

ansonst die Titel für kraftlos erklärt werden. (W 3121)
E i n s i e d e 1 n den 13. September 1915.

Das Bezirksgericht.

Der auf den Namen der Frau Anna Segesser, geb. Löffel, früher in
Biel, nun Wirtin zur Sternwarte, in Bern, als Eigentümerin lautende
Stammanteilschein Hr. 754 der- Konsumgenossenschaft'Biel ist verloren
gegangen.

Frau A. Segesser, obgenannt, stellt infolgedessen an den
Gerichtspräsidenten von Biel das Gesuch, er möchte die Kraftlosigkeit
vorstehender Urkunde bewirken.

Diesem Gesuche entsprechend, wird der allfällige Inhaber des
verloren gegangenen Stammanteilscheines hiermit aufgefordert, diese Urkunde
innert der Frist von einem Jahre, vom Tage der ersten Bekanntmachung
durch das Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls

dieselbe nach Ablauf dieser Frist als kraftlos erklärt und deren
Amortisation ausgesprochen würde. (W 3142)

Biel, den 22. September 1915.
Der Gerichtspräsident I: Frey.

Es wird vermisst:
Grundversicherte Anweisung laut Inventar vom 22. September 1894,

auf Grundbuch Oensingen, Nr. 301, für Fr. 789.50, lautend auf Maria
Anna Fingueli-Jenny in Rechthalden (Freiburg), als Gläubigerin und
Elisabeth Holenstein, geb. Winistörfer, von Oensingen, als Schuldnerin.

Der unbekannte Inhaber der genannten Anweisung wird andurch
aufgefordert, dieselbe binnen Jahresfrist an Unterzeichneten vorzuweisen,
ansonst Amortisation ausgesprochen wird. (W .315a)

B als thai, den 23. September 1915.
Der Gerichtspräsident: Dr. E. Gressly.

Le president du tribunal civil du district de Lausanne, ä vous, le
d6lenteur inconnu du titre suivant qui a disparu:

Une lettre de change de fr. 2955. 10, a l'ordre de la Steinkohlen-
Konsum Gesellschaft, ä Glaris, tir6e le 19 juin 1915 par la Fabrique de
papier, ä' Perlen, sur P. Allenspach, administrates-d616gu6 de la Feuille
d'avis de Lausanne, ä l'6ch6ance du 12 juillet 1915, traite payable au
domicile du Bankverein, ä Lausanne.

A l'instance de la Fabrique de papier, ä Perlen, au nom de qui agit
l'avocat Carrard, ä Lausanne, sommation vous est faite de produire ce
•titre dans ün dölai de trois mois, ä dater de la premiere publication du
present avis, faute de quoi l'anhulation en sera prdnoncäe. (W 2772)

Lausanne, le 28 aoüt 1915.
Le president: Paul Meylan.

Handelsregister - Registre de eommeree - ßegistro di eommereio

"I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Obwaldcn — l'ntcrwald-Ic-haut — linlcrualden alio
Bäckerei, Kolonialwaren, etc. — 1915. 25. September.

Die -Firma Ad. Waser-Suter, Bäckerei, Kolonialwaren- und Spezerei-
handlung, Konditorei-Wirtschaft (Tea room), in Engelberg (S. H. A. B.
Nr. 272 vpin 29. Oktober 1912, pag. 1901, und dortige Verweisung), ist
infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Witwe Marie Waser-Suter, Adolf -Waser, Anna Hess-Waser, von
Engelberg, Agnes Blaser-Waser, von Steinen (Schwyz), und Emma Waser,
von und alle in Engelberg, haben unter der Firma Familie Waser-Suter
'in Engelberg eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1.' Mai
1914 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Ad. Waser-Suter» übernommen hat. Zur Vertre tu n g der Gesellschaft
mit Einzelunterschrift sind nur W i t w'e Marie Waser-Suter und
A^dolf Waser befugt. Bäckerei, Kolonialwaren, Speze.reihandlung,
Konditorei-Wirtschaft (Tea room). r> 1

«.

s \ ,'rr - Treiblrg — Fribourg — Frib&g* - K

Bureau de Bulle (district de la Gbugire)
Restaurant! — 1915. 25 septembre. La raison sociale Victor

Dafflon, exploitation du Buffet de la gare ä Gruyöres (F. o. s. du c.
du 11 octobre 1909, n° 254, page 1714), est radiöe ensuite de renonciation
du titulaire.

Bureau de Fribourg
Mercerie. — 24 septembre. La raison C£clle Plller, mercerie,

ä Fribourg (F. o..s. du c. du 20'janvier 1899, n° 19, page 73), est r'adiäe
par spite de renonciation de la titulaire.

Basel-Stadt - Bäle-Yille — BasUea-Clttt
Comestibles, etc. — 1915. 23. September. Die Firma Achllle

Morelllni in Basel (S. H. A. B. Nr. 140 vom 3. Juni 1913, pag. 1014)
erteilt Prokura an Carlo Morellini, von Lesa (Italien), wohnhaft in Basel.

Wirtschaft. — 23. September. Die Firma Jean Soland in Riehen,
Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 111 vom 1. Mai 1912, pag. 779),
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

23. Dezember.-Die Kommanditgesellschaft unter der Firma «Schweiz.
Yogurt-Industrie Wagner, Hauser & C°» in Basel (S. PI. A. B. Nr. 154
vom 1. Juli 1914, pag. 1151) hat sich aufgelöst und tritt in Liquidation.
Diese wird unter der Firma Schweiz. Yogurt-Industrie Wagner, Hauser.& C°
in Liq. besorgt durch- die beiden unbeschränkt haftenden Gesellschafter
Joseph Hauser-Nebel und Frau Anna Wagner-Ritter, mit Kollektivunterschrift.

Die Prokura des Beat Wagner-Ritter ist damit erloschen.
Handel, Kommission, Agentur i n L e d e r a b f ä 11 e n

etc. — 24. September. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma
F. Fankhauser & Cl0 in Basel (S. H. A. B. Nr. 103 vom 31. März 1898,
pag. 422)'ist die bisherige Kommandite von Fr. 10,000 des Jakob Wirz-
Nidecker infolge seines Todes erloschen. An seiner Stelle tritt als Kom-
manditär mit dem Betrage von zehntausend Franken (Fr. 10,000) in die
Gesellschaft ein die Firma «Handschin & Wirzs.in Moskau. Die Firma
«F. Fankhauser & C18» erteilt Prokura an Hans Fritz Fankhauser, von
und'in Basel.

Massgeschäft, Tuchhandlung. — 24. September. Die
Firma G." Dreher in Basel, Massgeschäft, Tuchhandlung (S. H. A. B.
Nr. 102 vom 4. Mai 1915, pag. 614), ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

24. September. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter
der Firma Tea Planters Ldt. in Basel (S. H. A. B. Nr. 454 vom 26.
Dezember 1902, pag. 1814) ist Rowland Valentine Webster infolge Todes
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist daher erloschen. An seiner Stelle
wurde gewählt: Witwe Nellie Viktoria Webster, ' geb. Moeller, englische
Staatsangehörige, wohnhaft in London. Sie führt namens der Gesellschaft
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.

24. September. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter
der Firma Ceylon Tea Pavillon Ltd.. in Basel (S. H. A. B. Nr. 102 vom
23. April 1909, pag. 718) ist Rowland Valentine Webster infolge Todes
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist daher erloschen. An seine Stelle
wurde gewählt: Witwe Nellie Viktoria Webster, geb. Moeller, englische
Staatsangehörige, wohnhaft in London. Sie führt namens, der Gesellschaft
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.

Kolonialwaren, efc. — 25. September. Die Firma S. Levalllant
in Basel (S. H. A. B. Nr. ,180 vom 1. Juni 1899, pag. 728) in Basel
erteilt Prokura an Gaston Levaillant, von. und in Basel. '
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St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1915. 27. September. Unter der Firma Konsumgenossenschalt Pfäfers

besteht mit Sitz in Pfäfers eine Genossenschaft nach Titel 27 des
Schweiz. Obligationenrechtes, von unbestimmter Dauer. Die Statuten
datieren vom 8. August 1915. Zweck der Genossenschaft ist An- und
Verkauf von Lebensmitteln jeder Art in guter Qualität und zu billigen
Preisen. Wer Mitglied der Genossenschaft werden will, bat sich beim
Verwaltungsrat anzumelden und die von der Generalversammlung jährlich
festgesetzte Eintrittstaxe zu bezahlen und wenigstens einen Anteilschein
von Fr. 10 zu lösen. Wenn ein Mitglied stirbt, so kann der Verwaltungsrat

einen Erbberechtigten ohne Eintrittstaxe an Stelle des Verstorbenen
treten lassen oder die Anteilrechte samt weiteren Guthaben bis zum
letztvorangegangenen Rechnungsabschluss auszahlen mit Abzug allfälliger
Schulden. Beim Fortziehen aus den politischen Gemeinden Pfäfers und
Ragaz kann die Uebertragung der Mitgliederrechte vom Verwaltungsrat
bewilligt werden oder es können die Anteilrechte samt allfälligen weiteren
Guthaben bis zum letztvorangegangenen Rechnungsabschluss ausbezahlt
werdeD mit Abzug allfälliger Schulden. Jeder weitere Austritt aus der
Genossenschaft ist an die Bedingung geknüpft, dass sowohl Anteilrecbte
als Guthabenbetreffnisse vom letztvorangegangenen Rechnungsabschluss
dem Reservefonds der Genossenschaft zufallen. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Die
Mitglieder sind verpflichtet, jährlich mindestens für Fr. 100 Waren aus
dem Geschäft der Genossenschaft zu beziehen. Das zum Geschäft
notwendige Kapital wird gebildet: a. Aus den Anteilscheinen der Mitglieder,
sowie den aus Zinsen und Rückvergütungen vom Warenbezug herrührenden
Guthaben der Mitglieder; b. dem Reservefonds; c. allfällig erhobenen
Anleihen. Der Wert der später auszugebenden Anteilscheine wird
alljährlich durch die Generalversammlung bestimmt. Der Rechnungsabschluss

findet alljährlich auf Ende Dezember statt. Sämtliche Vorräte
dürfen höchstens zum Ankaufswert inventarisiert werden. Zinsen und
Rückvergütungen werden nach Abschluss einer jeden Jahresrechnung den
Mitgliedern gutgeschrieben und gegen Verzinsung von 4 % als Betriebskapital

verwendet. Der Reingewinn wird jedem Mitgliede zur Hälfte des
Ergebnisses durch Bezug von Waren zu 4 % verzinst und in den
Guthabenbüchlein eingetragen, bis der Betrag Fr. 100 erreicht. Die Organe
der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der
Verwaltungsrat; c. die Rechnungskommission; e. die Angestellten. Der Präsident
führt kollektiv mit dem Aktuar oder mit dem Verwalter die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Verwältungsrat besteht zurzeit aus folgenden
Mitgliedern: Robin Egger, Präsident; Emil Schneckenburger, Aktuar;
Robert Schneider, Kassier; Josef Camenisch; diese in Pfäfers, und Burkhard

Bräm, in Vadura-Pfäfers. Ein Verwalter ist zurzeit noch nicht
gewählt.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

Warenhaus. — 1915. 25. September. Magazine zum Globus,
Aktiengesellschaft mit Hauptniederlassung in Zürich und
Zweigniederlassung in Aarau (S. H. A. B. 1915, pag. 632). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 23. März 1915 haben die
Aktionäre eine Revision der Gesellschaftsstatuten durchgeführt. Den
früher publizierten Bestimmungen gegenüber siDd als Aenderungen zu
konstatieren: Das Gesellschaftskapital ist auf Fr. 10,000,000 (zehn
Millionen Franken) festgesetzt, wovon Fr. 9,000,000 Stammaktien und
Fr. 1,000,000 Prioritätsaktien1. Das Stammaktienkapital ist eingeteilt in auf
den Namen und auf den Inhaber lautende Aktien von Fr. 500 nom. und
Fr. 100 nom., welche in Zertifikate von mehreren Aktien zusammen-
gefasst werden können. Davon waren am 23. März 1915 begeben
Fr. 5,000,000 und zwar Fr. 4,000,000 voll und Fr. 1,000,000 mit
mindestens 20 % einbezahlt. Die Ausgabe des noch restierenden
Stammaktienkapitals erfolgt durch einfachen Bescbluss • des Verwaltungsrates.
Das Brioritätsaktienkapital ist eingeteilt in 10,000 auf den Inhaber
lautepdo Aktien von Fr. 100 nom., welche in Zertifikate von mehreren
Aktien zusammengefasst werden können. Die Ausgabe bis Fr. 1,000,000
erfolgt durch einfachen.Beachlpss des. Verwaltungs^ates. Eine weitere
Erhöhung oder Herabsetzung des Stamm- sowie des Frioritätsaktien-
kapitals kann nur durch eine Statutenrevision beschlossen werden.
Hingegen steht dem Verwaltungsrat das Recht zu, Stamm- und Prioritätsaktien-

der Gesellschaft zum Zwecke der Amortisation gemäss Art. 628
des 0/ R. zu erwerben. Der Gesellschaft steht das Recht zu, die
Prioritätsaktien vom 10. Jänuar 1925 ab al pari, nebst allfälligen rückständigen,
Dividenden ganz oder teilweise zurückzubezahlen. Den Inhabern der
Prioritätsaktien steht es alsdann jedoch frei, für den gleichen Nominalbetrag

gewöhnliche Inhaberaktien von Fr. 100 nom. al pari zu beziehen.
Dem Verwaltungsrat stebt das Recht zu, die Umwandlung von Stammaktien

ä Fr. 500 nom. in solche von Fr. 100 nom., sowie die Umstem-
pelung von Inhaberaktien in Namenaktien; bezw. umgekehrt
vorzunehmen, Der Verwaltungsrat besteht aus .mindestens drei Mitgliedern.
In Ausführung der Bestimmungen von § 4 der Statuten hat der
Verwaltungsrat in seiner Sitzung vom 25. Mai 1915 die Ausgabe von Prioritäts-"
aktien, in Titeln von Fr. 100 im Gesamtbetrage von Fr. 250,000
beschlossen. Die Generalversammlung der Aktionäre vom 5. Juli 1915.hat
konstatiert, dass hievon 1815 Aktien ä Fr. 100 begehen sind. Davon
sind 1804 Stück voll und 11 Stück mit 50% einbezahlt. Das Gesell-,
schaftskapital beträgt somit zurzeit Fr. 5,181,500.

Genf — Geueve — Gluevra
1915. 24 septembre. La SoctetG par actions Jean Mesmer (Actlengesell-

schaft Jean Mesmer), ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du,25
janvier 1915, page 95), a, dans, son assemble gönörale des actionnaires
du 31 aoüt 1015, modifiö ses Statuts sur des points non soumis ä

publication.

a———iiMini«ii>iwi>a«inHm«awiianiii>i»m»a»g—— immun

Ittel» 1 - Partie non offidelle - Parte non dttk
Weltgetreideernte

Die Septembernummer der vom Internationalen Landwirtschaftsinstitut

veröffentlichten «Nachrichten zur landwirtschaftlichen Produktions-

und Handelsstatistik» enthält neue wichtige amtliche Angaben über
die Getreideernte in den Ländern der nördlichen Erdhälfte.

Was den Weizen anbelangt, so hat dessen Produktion im Erntejahr
19.15 in jenen Ländern, deren Ernteergebnisse vorliegen oder doch
berechnet werden konnten und die zusammen 93 % der Gesamtweltproduk-
tion ausmachen, 1,105.661,000 dz erreicht. Sie ist höher als die Produktion
des Vorjahres in denselben Ländern um 17.4 % und ziemlich höher als
die Durchschnittsproduktion der fünf letzten Jahre (118,7 %) und übertrifft

sogar die Durcbschnittsproduktion der letzten zehn Jahre um 25,8 %.
Geht man andererseits von dem Durchschnittsverbrauch der fünf

letzten Jahre aus, indem man die Einfuhrüberschüsse derselben Periode
diesem hinzuzählt oder die Ausfuhrüberschüsse von ihm abzählt, gelangt

man, wenn man von den Vorräten ganz absieht, zu einem wahrscheinlichen
Bedarf von 941- Millionen dz für das laufende Jabr gegen eine

verfügbare Produktion von 1,106 Millionen dz. Dies bedeutet also einen
Ueberscbuss von 165 Millionen dz, welcher zur Deckung der möglichen
Zunahme des Bedarfs in den betrachteten Ländern dient, sowie zur
Befriedigung des Bedarfs in den Nicht-Produktionsländern.

Bezüglich des Roggens beträgt die Produktion des Erntejahres 1915
in den Ländern, deren Erntedaten zur Verfügung stehen oder berechnet
werden konnten (die Gesamtproduktion dieser Länder stellt ungefähr
98 % der Gesamtweltproduktion dar) 481,762 Tausend dz; sie ist um
10.5 % höher als die des Vorjahres, um 6,5 % höher als die
Durcbschnittsproduktion der fünf letzten Jahre und um 5,3 % höber als die
Durcbschnittsproduktion der letzten 10 Jabre.

Der auf Grund des Verbrauches der fünf letzten Jahre berechnete
Roggenbedarf beziffert sieb für das laufende Jahr auf 442 Millionen dz.

Er kann also durch die Produktion gedeckt werden, und der Ueberscbuss

von 40 Millionen dz dient derselben Bestimmung wie der.Ueber-
schuss der Weizenproduktion.

Die Gerste ergah in demselben Jahre in den Ländern, deren Ernte-
dateD veröffentlicht oder berechnet worden sind (89 % der Gesamtweltproduktion)

einen Ertrag von 344,538 Tausend dz; dieser Ertrag ist um
13,2 % höher als der des Vorjahres und um 9 % höber als der
Durchschnittsertrag der fünf letzten Jabre, auch übersteigt er um 13,8 % die
Durchschnittsernte der letzten 10 Jahre.

Sieht man von den Ländern der südlichen Erdbälfte, bezüglich derer
keine Angaben vorliegen, ab. so ergibt sieb, dass die Produktion des
Jabres 1915 auf der nördlichen Erdhälfte einen Ueberscbuss von 22
Millionen dz aufweist, welcbe genügen werden für den Bedarf der Nicht-
Produktionsländer.

Was den Hafer anbetrifft, so erreicht dessen Ernte in nabezu allen
Produktionsländern (98 %) zusammen im Jahre 1915 705,240 Millionen dz;
diese Produktion ist um 15,5 % höher als die des Vorjahres und um
12.6 % böher als die Durchschnittsproduktion der fünf letzten Jahre und
übertrifft auch den Durchschnittsertrag der letzten zehn Jabre um 20 %.

Im Vergleich mit dem Durchschnittsverbrauch der fünf letzten Jahre
wird ein Ueberscbuss von 75 Millionen dz festgestellt, welcher für die
Bedürfnisse der Nicht-Produktionsländer dienen muss.

Die Mais-Ernte endlich betragt" für ungefähr 90 % der Produktionsländer
der ganzen Welt 966,163 Tausend dz und übersteigt um 10,2 %

die Ernte des Vorjahres, uin.7,4% die Durchschnittsproduktion der fünf
letzten Jahre und um 9,5 % diejenige der letzten zebn Jahre.

Im Vergleich mit den im Durchschnitt der fünf letzten Jahre
verfügbaren Mengen ergibt sich ein Ueberschuss von 31 Millionen dz, der
zur Deckung des Bedarfs der nicht angeführten Länder dient.

Die SchlussfolgeruDgen sind also kurz zusammengefasst folgende:
Die letzte Weltgetreideernte weist in bezug auf alle Getreidearten

einen Ueberschuss über die zur Deckung des Bedarfs notwendigen
Mengen auf.

Die Ueberschüsse dienen zur Befriedigung des Bedarfs in jenen
Ländern, die kein Getreide produzieren, wobl aber Getreide und Mebl
einführen wie die Mehrzabl der tropischen Kolonien und Länder.

Unter Berücksichtigung der ins laufende Jahr übernommenen Vorräte
und abgesehen von den Erträgen solcher Erzeugnisse, die das Getreide
gegehenenfalls ergänzen oder ersetzen könnten, verfügt die Welt in ihrer
Gesamtheit über genügend grosse Getreidemengen, um den auf Grund des'
Durchschnittsverbraucbes der fünf letzten Jahre berechneten Bedarf zu
decken.

Wochenausweise der Schweizerischen Natlonalbank und anderer Banken
Sltnatlons hebdomadalres de la Banque Nationale Snlsse et d'antres Banqnes

Datum
Date

Niten-Umlan!
Circulation
da billett

fletaUbestand
Encaiat
mftalliqu»

PerteleniUe
Dire- end

Lombard Depetreehnaogia
NantiaemcnUOompta devtri-

menUctd.dSp6te

15. IX In Fr. 1000 (111. « Fr. 1.25,1 £.« Fr.25,1 fl.fl. - Fr.2.OS, 1 Ii.- Fr. 1.05,1 f - Fr.5) In Fr. 1000

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
1915 : 405,602 302,805 124,498 16,302 76,938
1914: 487,663 229,643 272,340' 19,303 90,956
1918 : 269,564 200,634 91,892 14,405 51,478
1912 : 270,439 190,537 106,234 15,177 50,243

1915:
1914:
1918:
1912:

191o:
191"4:
1913":
1912:

1915:
1914:
1918:
1912:

1916:
1914:
1918:
1912:

1915:
1914:
1918:
1912:

1915:
1914:
1918:
1912:

Belgische Nationalbank — Banque Nationale de Belgtque

969,481
924,712

315,869
291,565

641,248
620,944

70,263
85,3ol

Bank von Frankreich -
13,267,025 4,802,179

Banque de France
2,256,354 587,849

5,521,234
5,172,718

4,087,247
4,047,025

1,408.834
1,166,448

780,248
684,830

Bank von England — Banque d' Angleterre
787,884 1,593,446 4,484,882
865,568 1,218,012 3,486,589
717,408 1,050,194 969,048
713,699 1,040,811 1,224,132

78,652
92,942

2,664,712

961,755
925,481

5,293,569
3,842,139
1,306,487
1,555,997

Deutsche Reichsbank — Banque Imperiale Allemande
6,968,342

* 8.071,510 6,440,552 17,241 2,511,646
5,067,006 2,066,774 5,825,566 148,605 3,117,821
2,296,809 1,806,339 1,167,520 96,374 905,452
2,086,729 1,559,761 1,509,707 71,750 1,036,306

Niederländische Bank — Banque des Pays-Bas
1,081,429 804,838 138,079 177,488 58,433

925,173 848,553 377,999 267,266 57,481
636,154 822,798 139,568 181,747 6,280
618,033 321,443 176,126 162,634 7,896

Banque Austro-HongroiseOesterreichisch-Ungarische Bank

2,398,988
2,423,604

1,548,270
1,589,056

907,313
1,040,370

250,425
137,288

211,329
229,902

TOTA
1915: —
1914: —
1918: 12,809,638
1912: 12,204,934

9,331,351
9,040,198

5,324,923
5,848,956

1,343,462
1,157,030

3,521,433
3,898,767

New-York Associated Banks:
1915: 183,650 3,465,500 • 13,494,000
1914: 622,600 1,987,150 10,814,950
1913 : 225,800 2,048,700 9,766,050
1912: 230,400 2,082,250 10,054,000

14,438,350
9,601.450
8,963,550
9,264,000
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Annoncen - Regie:
HAAKEWSTEI1V «fr VOGIER Anzeigen - Annonces - Annnnzi Regie des annonces:

MAASENSTEIN «fr VOGLER

Gebrflßer Weiss
Bregenz

Bachs, St. Margrethen, Romanshorn, Triest
Wien, Bladenz, Feldhirch, Bornhirn, Lindau

Fachgemässe YerzolXnngen
22 G Feste Transportttbernahmen naeh allen Rlchtnngen 6!

Aufforderung
Die von der Hypothekarkasse des Kantons Bern zngunsten des

Herrn Jean Bitseby, Schuhmacher, in Pruntrnt, nun Scrvette Nr. 12, in
Genl, unterm 31 Oktober 1911 ausgestellte Obliflation Nr. 90044 von
Fr. 5000 samt dem Semestereoupons pro 1. November 1915 u. If. wird
seit dem 13. September 1915 vermlsst. (5860 Y) (2111.)

Der Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben uoter Nachweis

seiner Glaubigerrechte spätestens bis 1. Februnr 1916 an unserer
Kasse vorzuweisen, ansonst der .genannte Titel als kraftlos erklart wird.

Bern, den 28. September 1915.

Hypothekarkasse des Kantons Bern:
Wy s s.

SoclM des Ateliers de Constructions

Hfennlgiies de tfeuey

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemhlee generale extraordinaire
pour le samedi, 2 octobre 1915, ä 3 heures de l'apres-midi,
ä 1' Hötel'Suisse, ä Vevey.

L'etablissement de la feuille de presence commencera
ä 2' ft. 30. 373 V (2048

ORDRE DU JOUR:
Nomination de 2 administrateurs.

Art. 24 des Statuts. L'assembl6e g£n£rale est reglemen-
tairement constitute lorsque le tiers au moins des actions
est represent £ Si ce quorum n'est pas atteint, une nouvelle
assemblte aura lieu, dans la quinzaine et les decisions seront
valables quel que soit le nombre des actionnaires presents
ou represeutes.

Les cartes d'admission ä l'assemblte gtnerale seront
dtlivrtes sur indication des numeros des actions, au sltg'e
social, ä Vevey, jusqu'au Ier octobre, au soir.

Ii« conseil d'administratSon.

Dividenden-Zahltrng
Colipon Nf; 42 unserer Aktien wird mit

Fr. 24
eingelöst: (A 808 Q) (2112.)

In Aarau: an unserer Kasse.
» Ölten: bei der Ersparniskasse.
» Basel: bei HH. Gebr. Riggenbach & Cle. z. Arm.
» Bern: bei HH. Fasnacht & Buser, Banquiers.

Ztirther PmOertolirllt m ler ahl
Oligationen-Coupons-Einlösung
Die am 30. September 1915 fälligen Halbjahrs-Coupons

Nr. 5 unserer Obligationen vom 1. April 1913 werden vom
Verfalltage an spesenfrei eingelöst bei der Schweiz. Kreditanstalt)

Zürich, oder auf unserem Hauptbuteau'ln der Fabrik
an der Sibl in Zürich. (3502-Z) (2084.))

Zürich, dtn 23. September 1915
Die Direktion.

Drahteeilbalm
Biel-Lenbriiigeii

Oblifjationen-Auslosung
An der heute stattgefundenen Auslosung von 2

Obligationen des 3% %igen Anleihens sind die Nummern 78 und
79 gezogen worden. (1189 U) (2113.)

Die Rückzahlung. erfolgt auf« 1< Oktober 1915* bei der
Kantonalbank-Filiale in Biel oder an • der Kasse der Gesellschaft

in Leubringen.

Biel, den 29. September 1915.

Der beigezogene Notar:
G. Kocher, Notar.

BASEL
Die Aktionäre- der Internationalen Holding Company A. G., Basel werden hiermit zur

III. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche

Freiing, den 15. Oktober 1115, nachmittags 27* Uhr im Hotel Imperial in Wien

stattfindet. TRAKTANDEN:
1. Abnahme, resp. Genehmigung der Jahresrechnung und der Bilanz, sowie Erteilung

der Entlastung an die Verwaltung.
2. Beschlussfassüng über das Ergebnis der Jahresrechnung und der Bilanz.
3. Festsetzuhg der Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.'

1—3 nach vorheriger Entgegennahme'des Berichtes der Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung gemäss §§ 28 und 32 der Statuten'.
5. Wahl des Verwaltungsrates.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust samt dem Bericht der
Kontrollstelle liefen vom 6. Oktober 1915 an Im Geschäftsdomizil der Gesellschalt in Basel,
Aeschenvorstadt 72, zur Einsicht der .Aktionäre auf.

Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben ihre Aktien
spätestens am 12. Oktober 1915 an einer der folgenden Stellen:

am Geschäftsdomlzii der Gesellschaft,
beider Schweizerischen Treuhand-Gesellschaft in Basel und Zürich,
bei der Angio-Oesterreichlschen Bank, Wien, und deren Filialen,
bei der Nieder-Oesterreichischen Escompte-Gesellschaft, Wien,

zu deponieren. ' (2115!)

Basel, den 28. September 1915.

Wie Verwaltung.

Columbia Trust Aktiengesellschaft
BASEL =-

Die Aktionäre der Columbia Trust Aktiengesellschaft, Basel; werden hiermit zut

III. ordentlichen Generalvers&mmltilig
eingeladen, welche

Freiing; den 15. Okiober 1915, nachmittags 3 Übt, im Hötel Imperial in Wien
stattfindet. TRAKTANDEN':

1. Abnahme, resp. Genelmiigung der Jahresrechnung und der Bilanz, sowie Erteilung
der Entlastung an die Verwaltung.

2. Beschlussfassung "über das Ergebnis der Jahresrechnung uiid'der Bilanz.
3. Festsetzung der Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.

1—3 näch vorheriger' Entgegennahme des «Berichtes der Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung gemäss §§ 30 und 34' der Statuten.
5. Wahl des Verwaltungsrates.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust samt dem Bericht der*
Kontrollstelle liegen vom 6.- Oktober. 1915 an Hm Geschäftsdomlzii der Gesellschaft in Basti).
Aeschenvorstadt 72, zur Einsicht- der Aktionäre auf.

Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wolleri, haben ihre Aktien
spätestens am 12.-Oktober 1915 an einer der folgenden Stellen:

am Geschäftsdomizll der Gesellschaft,
bei der Schweizerischen Treuhand-Geseilschalt in Basel uftd Zürich,

' bei der Angio-Oesterreichlschen Batik, Wien und' deren Filialen,
bei der Nieder-Oestifrelcliischen Escompte-Gesellschaft, Wien,

zu deponieren". (2ll4>!)
Basel, den 28. September 1915.

Die Verwaltung.

lUelM .Union' in Biel (ürik in- Meli)

EnteidiwiiL Fabrik für eiektriidi gestMste Retten ft Patent!.- 27131

HF" Ketten j aller A_rt

Kr industrielle und: landwirtschaftliche- ZWCoft
I

Srösste Lelstakgsfählgkelt. Kette* von höchst».Tragkraft
NB. Handelsketten nur durch Elsenhandlungen zu beziehen. (62)

Les porteurs d'obligations de .l'.emprunt 4% % de fr 470,000. pfe-
miöre hypnthöque de'la Compagnie du Chemin defer Aigle-Ollon-Monthey
sont avisfs qu'en raison des circonstances la eompagnic n'est pas en
mesure d'effectuer l'amortissement de-5 obligations de fr. 500 prevu pour
1915 par le plan d'amortissCtriertt d£ oef emprunt. (32S30L> .'2110.1

ittli
Der am i. Oktober 1915'zahlbare Halbjahrescoupon Nr. 14

unserer Obligationen-Anleihe vom 15. Juli 1908 wird durch
die Kasse der Gewerbebank Zürich eingelöst.

(o f i26i$) (2029.) Doldcrbahn-Aktiengesellschaft.



Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Kapital und Reserven Fr. 44,500,000
Complolri in Zürich, St. Gallen, Basel, Bern,

Chaug-de-Fonds, Lausanne, Uevey und Genf

Wir sind Abgeber von (3534 Z) (2107.)

4% °|0 Obligationen al pari
auf den Inhaber oder Namen lautend, auf 3 Jahre fest und
nachher gegenseitig auf sechs Monate kündbar, in Stücken von
Fr. 1000 und 5000, mit Semestercoupons.

Geil. Anmeldungen bei unseren sämtlichen Comptoirs.
Zürich, September 1915.

Das Direktorium.

Vereinigte KonstruktlonsdierkstStten
Nidan & Döttingen A.-G.

Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

ordentliclien Generalversammlung
auf Montag, den 4. Oktober 1915, nachmittags 3 Uhr, in ein Zimmer der Bahnhofrestauratlon
Ölten zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:

1.-Geschäftsbericht des Verwältungsrates für das Jahr 1914.
2. Vorlage der Rechnungen.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung über das Schlussergebnis.
5. Verschiedenes. (2086!)

Die Rechnungen und Berichte liegen ab 27. September im Bureau der Gesellschaft
in Nidau zur Einsicht auf.

Der Verwaltungsrat.
Offres d'exploitation de Brevets

Pafentverwertungs-Offerten
E. Imer-Schneider, Ing.-eons., Benöve.
E. Blnm & Co., Ingenieurs-eons., Znrleh.

A. Bitter, Ingenieur, Bäle.
Ed. deWaldkirch, Avocat, Berne.
Baegeli & Co., Ingenieurs, Berne.
JulBathsy-Doret, Ing., Chau-do-Fonds.

Administratiön actuelle: N* 8, Boulevard James Fazy, Genöve.

H. Kirchhofer, Ingenienr-cons., Znrleh,
ci-devant Bourry-Sgquln & Co.

2545) Les propriötaires du brevet Suisse Wohle Mineral Oil Products
(1910) Limited, n° 54145, du 10 octobre 1910, pour Procddd pour la purification

des hydrocarbures, desirent entrer en relation avec des fabricants suisses,
en vue de la fabrication de l'article brevete, et seraient disposes ä ceder des
licences d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

Pnöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, Inge-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Genfeve, qui1 les transmettra ä qui de droit.

2546) Les proprietaires des brevets suisses Jacques Edwin Brandenberger,

n° 58729 et n° 58730, du 21 octobre 1911, pour Procddd de
fabrication d'un produit destiiid ä 6tre utilisd pour la confection d'articles de mode,
d6sirent entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication
de l'article brevete, et seraient disposes k ceder des. licences d'exploitation
ou ä vendre leur brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, Inge-
nieur-conseil, 8,.Bd. James-Fazy, k Genbve, qui les transmettra k qui de droit:

2547) Les proprietaires du brevet suisse A. J. Siedle & J. H. R. Yardley,
n°.67125, du 16 septembre 1913, pour Appareil pour le collage des timbres ;et
autres objets analogues, desirent entrer en relation avec des fabricants suisses,1
en vue de la fabrication de l'article brevete, et seraient disposes ä ceder des
licences d'exploitation oü k vendre leur brevet V

Priöre d'adresser les offres ou propositions k M. E. Imer-Schneider, Inge-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genfeve, qui les transmettra ä qui de droit

2543) Die'Inhaberin des Schweizerpatentes Nr. 54280, betreffend Rdgu-
lateur automatique pour gdndrateurs de gaz aedtylbne, wünscht mit schweb
zerischen Fabrikanten-in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes,
bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation'des
Patentgegenstandes in-der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2548) Der Inhaber des .Schweizerpatentes Nr. 50583, betreffend
Verfahren zum Ausscheiden von Metallsulfiden aus Erzkonzentraten, Schlämmen
und gemischten Sulfiden, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für
die Schweiz, zwecks Fabrikation des =Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2549). Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 49756, betreffend Verfahren
zur Herstellung von.Calciumcarbidformstücken, wünscht mit schweizerischen
Fabrikanten in Verbindung zu' treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw.
Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes

in der Schweiz.
Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu Wenden an das

Patentanwaltsburcau E. Blum & Co., BahnhofStrasse-74, Zürich 1.

2550) Die Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. 49131, vom
23. September 1909, auf Bedrucktes und geprägtes Rollenpapier und
Verfahren zu dessen Herstellung, wünscht das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu
geben oder anderweitige Vereinbarungen für. die Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. <(

Anfragen befördert H. Kirchhofer.vormals Bourry-Sdquin & Co., Inge-
nieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich 1, Löwenstrasse 51'.

2551) Die Inhaberin des schweizerischen.Patentes Nr. 63468, vom 7..Ok¬
tober 1912, auf.Schalteinrichtung an von der Achse eines Fahrzeuges angetriebenen

Dynamomaschinen, wünscht das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu
geben oder anderweitige Vereinbarungen für'die Fabrikation in der Schweiz
einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Sdquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

2544) Le proprietaire du brevet suisse n° 62947, du 2 novembre 1912,

pour: Gdndrateur de vapeur ä vaporisation instantande r6gl6 automatiquement
d'aprfes la charge de la machine alimentde, desire entrer en relations avec les
fabricants suisses en vue de la fabrication du dispositif brevete. II serait
dispose k vendre son bicvet, ä.en conceder de licences, ou- k recevoir toutes
autres propositions.

Adresser offres et propositions ä M. A. Mathey-Doret, ingenieur-conseil,
ä La Chaux-de-Fonds (Suisse).

2539) Les titulaires des brevets suisses:
n° 54017, du 18 juin 1910, relatif k un M6canisme; de commande d'une pompe

dont il produit la mise en marche resp. l'arret lorsque la pression dans
un reservoir aliments par la pompe descend au-dessous, resp. atteint des
valeurs ddtermindes;

n° 59299, du 26 juin 1911, relatif ä un Frein ä air. comprint du type k triple
valve;

n° 61826, du 8 juin 1912, relatif ä Einrichtung für Steuerventile von Drück¬
luftbremsen für Eisenbahnzüge zur Regelung der in den. Bremszylinder
strömenden Druckluft, et

n° 34329, du 31 mai 1905, relatif ä un Appareil pour acc616rer le serrage de
freins ä vide pour v6hicules de chemins de fer et autres,

däsirent vendre ces brevets, en concöder des licences d'exploitation ou recevoir
toute autre proposition visant ä la mise en ceuvre de ces inventions en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil;
11, Rümelinbachweg, k Bäle.

2540) La tituläire des brevets: suisses:
n° 53616, du 17 septembre 1910, relatif k un Appareil perfection^ de projec¬

tion cingmatographique, et
n° 62598, du 3 septembre 1912, relatif ä un Appareil perfectionnö de projec¬

tions cindmatographiques produisant lui-mäme la lumiere nScessaire pour
la projection,

desire-vendre ces brevets, en concöder des licences d'exploitation ou recevoir
toute autre proposition, visant k la mise en ceuvre des inventions en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, k Bäle.

2541) Les titulaires des brevets suisses:
n° 46082, du 14 septembre 1908, relatif ä un Mdcanisme de commande d'une

pompe ä air, ä employe? lä oü plusieurs pompes sont dispos6es pour ali-
menter divers reservoirs reli£s ä un recipient communi, et

n° 48536, du 5 aolit 1909, relatif k un Frein ä air comp rime dans les trains
de chemins de-fer,

dösirent vendre ces brevets, en conceder des licences d'exploitation ou recevoir.

toute autre proposition visant ä la mise en ceuvre des inventions en
Suisse. '•

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, Ingenieur-Conseil,
11, Rümelinbachweg, k Bäle.

2542) .Le tituläire du brevet" suisse n° 53352, du 24 septembre 1910, relatif
k Tampon pneumatique perfectionnd, desire vendre ce brevet, en cpncöder
des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant ä la' mise
en" ceuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11,.Rümelinbachweg, k Bäle."

2552)- Der Inhaber der schweizerischen Patente:
Nr. 38517, vom 19. September 1906, betreffend eine Rotationsmaschine' für

unzusammendrückbare Fluida,
Nr. 41480, vom 18. Juni 1907, betreffend ein Rotationsapparat um zu konden¬

sierenden Dampf mit Wasser in Berührung zu bringen, :

Nr. 42591, vom 20. November 1907, betreffend Als Turbine verwendbare

\ ' Zentrifugalpumpe,
Nr. 43524, vom 29. November 1907, betreffend ein Drehrad für Zentrifugal-
* pumpen und Kompressoren,

Nr. 54206, vom 10. August 1910, betreffend-ein Ejektorartig wirkender Appa¬
rat,

Nr. 59232, vom 4. Dezember 1911, betreffend eine Rotationspumpe,
Nr. 59487, vom 1. Februar 1912, betreffend eine Vorrichtung zum Fortschaffen

von elastischen Medien,
wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die
Ausübung der Erfindungen in der Schweiz bezweckende Anträge zu'erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel. __i__

2553) Der Inhaber.des schweizerischen Patentes.Nr. 66704, vom 26.
Oktober 1912, betreffend ein Jacquardäpparat für Stickmaschinen, wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die Ausübung der
"Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge"-zu erhalten/- :

Auskunft erteilt Ingenieur A.,Ritter, Patentanwalt, .11, Rümelinbachweg,
in BaseL

Buchdruckerei H. JENT A Co. in Bern' — Imprimerie EL JENT A Co., ä Berne


	

